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Das Zentrallabor informiert ! 

 

Betrifft : Wartung des Laborinformationssystems 

 

Am Sonntag des kommenden Wochenendes findet eine geplante Wartung des Labor-

informationssystems statt. Deshalb steht am 

 

Sonntag, den 22.07.2012 von 13.00 – 20.00 Uhr 

 

weder das Online-Anforderungssystem Lauris noch das Labor-interne Softwaresystem 

zur Verfügung. 

 

 

Welche Auswirkungen hat das auf die Laboranforderungen und die 

Befundmitteilung? 

 

1. Bitte senden Sie alle geplanten Laboranforderungen am Sonntag bis 11.00 Uhr 

ein, damit die Anforderungen noch vor dem Herunterfahren des Systems bearbeitet 

werden können. 

 

2. Befundübermittlung für die bis 11.00 Uhr eingeschickten Proben: Um 12.00 Uhr 

findet ein letzter Ausdruck aller am Morgen gemessenen Laborwerte statt. Zudem 

können Sie bis 13.00 Uhr alle Befunde in Lauris abfragen. 

 

3. Von 13.00 bis 20.00 Uhr können dringende Notfalluntersuchungen über den 

Schein Notfalluntersuchungen (Schein mit rotem Kopf) angefordert werden.  

Falls Sie diesen nicht vorrätig haben, können Sie Scheine in der Probenannahme des 

Zentrallabors (Gebäude 605, 1. Stock) abholen. 
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4. Im Zeitraum zwischen 13.00 und 20.00 Uhr können nur Proben bearbeitet werden, die 

zusammen mit einem Schein für Notfalluntersuchungen (Schein mit rotem Kopf) 

eingehen. Um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen bitten wir Sie, bei der 

Monovetten-Vorbereitung und dem Ausfüllen des Scheins folgendes zu beachten: 

 

• Links oben auf den Schein SAP-Patientenetikett aufkleben. 

• Auf dem Schein rechts oben Telefon- und Fax-Nummer für die 

Befundmitteilung vermerken. 

• Namen des Patienten auf die Barcode-Etiketten für die Monovetten 

schreiben oder zusätzlich zum Barcode-Etikett SAP-Patientenetiketten 

so auf die Monovetten kleben, dass trotz des Barcode-Etiketts der Name 

des Patienten lesbar bleibt. 

 

5. Befundübermittlung für die von 13.00 – bis 20.00 Uhr eingeschickten Proben: Die 

Befunde werden per Fax übermittelt. Für die Abfrage dringender Werte und andere 

Anfragen stehen wir Ihnen telefonisch unter 4474 und 2121 gerne zur Verfügung. 

 

 

Bei Rückfragen vorab 

wenden Sie sich bitte an den Dienstarzt des Zentrallabors, Tel. 2121 

 

 

Univ.-Prof. Dr. K. J. Lackner 


